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Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Straßen- und Grünflächenamt informiert derzeit einzelne Interessenträger in Pankow 
darüber, dass die Berliner Wasserbetriebe in den Jahren 2023 bis 2025 ein Abwasser-
Pumpwerk in der Leonhard-Frank- Straße sanieren werden. Hierfür seien umfangreiche Ab-
sperrungen erforderlich. Es sei demnach nicht möglich, Veranstaltungen im Bürgerpark statt-
finden zu lassen. Diese Aussage verwundert auf den ersten Blick, da die Leonhard-Frank- 
Straße nur an ein kleines Teilstück des Bürgerparks grenzt. Es stellen sich insgesamt folgen-
de Fragen: 

1. In welchen Bereichen wird es aufgrund der Bauarbeiten zu Absperrungen kommen? 

Das Straßen- und Grünflächenamt hat nicht, wie behauptet, einzelnen Interessenträgern 
Informationen zur Baumaßnahme übersendet, sondern nur der SPD. Da Absperrungen 
auf der Fläche vorgenommen werden, welche für das Familienfest der SPD seit Jahren 
genutzt werden. Nur die SPD nutzt diese Fläche für ihre Veranstaltung.  

  

Bürgerpark: Keine Veranstaltungen im Zeitraum 2023 – 2025? 



2. Welche Veranstaltungen, die in den letzten Jahren im Bürgerpark stattgefunden haben, 
werden 

a) aufgrund der baubedingten Absperrungen nicht möglich sein, 

b) trotz der baubedingten Absperrungen möglich sein? 

 a) Es ist nur das Familienfest der SPD betroffen, weil andere Veranstaltungen auf dieser 
baubedingt abgesperrten Fläche nicht stattfinden. Die anderen Veranstaltungen im 
Bürgerpark sind kleinere Kulturveranstaltungen, welche auf anderen Flächen im Bürger-
park, welche nicht von der Absperrung betroffen sind, stattfinden. 

 b) Es sind keine anderen Veranstaltungen auf der abgesperrten Fläche möglich. 

3. Welche Anstrengungen unternimmt das Bezirksamt, um den Veranstaltern, die in den 
Jahren 2023 - 2025 voraussichtlich keine Veranstaltung durchführen können, Ersatzflä-
chen bereitzustellen? 

 Es handelt sich hier nicht um mehrere Veranstalter, sondern nur um die SPD, die proak-
tiv und mit entsprechender zeitlichen Vorlauf vom Amt informiert wurde. 

 Die SPD wurde vom Straßen- und Grünflächenamt so rechtzeitig wie möglich über die 
Baumaßnahme auf der Fläche informiert, um genügend Zeit zu haben, Ersatzflächen zu 
finden. Bisher hat sich die SPD nach diesem Informationsschreiben vom 29.06.2022, 
trotz des unterbreiteten Angebotes, nicht mit dem Straßen- und Grünflächenamt in Ver-
bindung gesetzt, um ggf. über Ersatzflächen zu sprechen.  

4. Welche Beeinträchtigungen wird es aufgrund der Bauarbeiten für die Besucherinnen 
und Besucher des Parks geben? 

 Die Besucherinnen und Besucher des Parks dürfen die unter 1. beschriebene Fläche 
nicht betreten, da diese eingezäunt sein wird. Ggf. entsteht durch die Baufahrzeuge der 
begleitende Fahrzeuglärm. Welcher weitere Lärm die Sanierung des Abwasser-
pumpwerkes der Berliner Wasserbetriebe (BWB) mit sich bringen kann, kann vom Be-
zirksamt nicht eingeschätzt werden. 

5. Wird der Spielplatz im Bürgerpark für Kinder zugänglich sein? 

 Ja. 

6. Wird die Skateanlage für Skater zugänglich sein? 

 Ja. 

7. Welche Auswirkungen werden die Sanierungsarbeiten / Absperrungen für den Betrieb 
der Gaststätte "Rosengarten" haben? 

 Keine. 

Manuela Anders-Granitzki 
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